
Im Leinefelder Milchhof gehen von den 
Jugendbrigaden viele Initiativen aus

Bei uns im VEB Milchhof Leinefelde machen die 
Jugendbrigaden schon seit Jahren von sich 
reden. Im Jahre 1977 begann das. Damals war im 
Bereich der Magermilchtrocknung das erste Ju­
gendkollektiv berufen worden. Wenn im Betrieb 
von dieser Brigade gesprochen wurde, dann oft 
nicht in besten Tönen. Viele sahen nur das, was 
nicht so recht bei den jungen Leuten klappte. 
Natürlich, es gab Mängel in der Arbeit, die 
Qualität ihres Produktes war nicht die beste, und 
nicht jede& Brigademitglied zog gleich mit an 
dem gemeinsamen Strang.
Weniger wurde aber darüber gesprochen, mit 
welcher Hartnäckigkeit sich die Mitglieder der 
Brigade mit ihren Problemen auseinandersetz­
ten. Wie die jungen Genossen und die Mitglieder 
der FDJ darum rangen, daß diese erste Jugend­
brigade erhalten bleibt, sich nicht auflöst, dazu 
gab es aber bald in den Sitzungen der Parteilei­
tung und in den FDJ-Versammlungen konstruk­
tive Gespräche und Debatten, die zur Wende 
führten.

Monatlich gibt es einen Treff

Und was damals durch die Parteileitung fest­
gelegt wurde, das hat heute noch Gültigkeit für 
die Hilfe und Unterstützung für alle sechs Ju­
gendbrigaden und die zwei Jugendobjekte, die 
inzwischen in unserem Betrieb wirken. Durch sie 
wurden wir in der Arbeit mit Jugendbrigaden 
um viele Erfahrungen reicher. Um welche Er­
fahrungen handelt es sich bei uns?

Leserbriefe ___________ _

Die erste: Wenn eine Jugendbrigade gebildet ist, 
dann müssen die Parteileitung, die staatlichen 
Leiter und die Gewerkschaft ihre Verantwortung 
für die Entwicklung dieses Kollektivs weiter 
konsequent wahrnehmen und der FDJ helfen, 
damit es sich schnell politisch festigt.
Unsere Parteileitung gibt den Jugendbrigaden 
vor allem eine gute Unterstützung bei der Ent­
wicklung der politisch-ideologischen Arbeit. Sie 
hat nicht nur für jede Jugendbrigade einen er­
fahrenen Genossen beauftragt, sondern schätzt 
auch regelmäßig ein, wie sich in den Brigaden 
die politischen Aktivitäten entwickeln. Minde­
stens monatlich treffen sich Mitglieder der Par­
teileitung mit den Jugendbrigadieren, den FDJ- 
Gruppensekretären und den Genossen, die in 
den Jugendbrigaden das Studienjahr der FDJ 
durchführen. In diesen gemeinsamen Beratun­
gen werden Parteibeschlüsse erläutert, wird über 
Festlegungen informiert, die durch die Mit­
gliederversammlung für die politische Arbeit im 
Betrieb getroffen worden sind. Dabei gehen 
auch der Rat und die Vorschläge in die Diskus­
sion ein, die die Jugendfreunde unterbreiten.
Als in einer solchen Beratung über die Schwer­
punkte des inzwischen beschlossenen Kader­
programms gesprochen wurde, war angeregt 
worden, die politische Qualifizierung der Ge­
nossen, die in den Jugendbrigaden arbeiten, 
stärker zu berücksichtigen und langfristig zu 
planen. Die Parteileitung hat das beachtet. 
Schon in diesem Jahr und bis zum Jahre 1985 
werden wir mehrere Jugendbrigadiere und Ge-

Rationalisieren — unser Hauptanliegen
Schon im Namen unseres Betriebes 
- VEB Rationalisierung Gera, Sitz 
Triebes - widerspiegelt sich die 
Bedeutung der uns von der Partei 
der Arbeiterklasse übergebenen 
Aufgaben. Darum bestimmen alle 
Maßnahmen, die mit einem hohen 
wirtschaftlichen Leistungsanstieg 
im Zusammenhang stehen, wesent­
lich den Inhalt und das Niveau der 
Parteiarbeit in unserem Betrieb. Die 
Parteiorganisation konzentriert 
sich auf eine zielgerichtete politisch- 
ideologische Arbeit mit allen Werk­

tätigen und auf die Stärkung der 
Kampfkraft der Grundorgani­
sation.
Ein wichtiges Bindeglied der Partei 
zu den Arbeitskollektiven in allen 
Bereichen sind die Parteigruppen. 
Den in ihnen organisierten Genos­
sen kommt die große Aufgabe zu, 
die im Kampf programm der Grund­
organisation verankerten Be­
schlüsse gemeinsam mit allen Werk­
tätigen zu erfüllen. Die bisher erziel­
ten Ergebnisse sind Beweis für die 
positive Wirkung ihrer politisch-

ideologischen Arbeit. So konnte 
unter anderem per 30. September 
1981 die industrielle Warenproduk­
tion um 4,35 Tagesproduktionen 
überboten werden. Bis zum 
Jahresende soll dieses Ergebnis 
noch ausgebaut werden. Im 
Planzeitraum konnten also bedeu­
tend mehr hochwertige Rationa­
lisierungsmittel als geplant wirksam 
werden.
Besonderes Augenmerk widmete 
unsere Grundorganisation in Aus­
wertung des X. Parteitages so 
grundsätzlichen wissenschaftlich- 
technischen Erkenntnissen wie der 
Mikroelektronik und der Roboter-
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